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Die Puppe und ihr Spieler
...erkennt mich denn keiner?...

Von Riasina

Prolog: Damals....

Damals... ja damals waren wir eine glückliche, kleine Familie... damals vor mehr als 3,
nein 4 Jahren. Damals gingen wir jeden Tag weg und erkundeten die Stadt... ich und

mein Bruder... wir fanden immer was neues, etwas spannendes, etwas... das wir in
unser kleines Buch schrieben. Wir nannten es unser kleines Abenteuerbuch und ja ich

hab es immer noch..
Zusammen mit unseren Eltern machten wir auch oft mal einen Ausflug zum Strand
und ich erinnere mich noch daran wie Alec... so hieß mein Bruder... und ich die erste

Muschel fanden... sie war so schön gewesen... eine große Jakobsmuschel und sie war
noch heile... heile aber leer, sicher hatte eine hungrige Möve das zarte Muschelfleisch

rausgepickt gehabt, aber genau konnte ich das natürlich nicht sagen... immerhin
fanden wir nur die leere Muschelschale. Diese Muschel liegt heute noch bei dem

Abenteuerbuch auf meinem kleinen Regal über dem Bett...
Meine Mutter hatte bei solchen Strandpicknicks immer ihren sagenhaften Nudel- oder

Kartoffelsalat gemacht und jedesmal wenn wir wieder Heim gingen war alles
aufgegessen... ja wir waren verrückt nach Mamas Salaten... Alec und ich hatten immer

richtige Wettessen veranstaltet, bis unsere Mutter zu schimpfen begann, weil wir
doch schon wie kleine Ferkel das Essen verschlungen hatten... man kann sich ja

vorstellen wie wir danach aussahen...
Nach dem Essen haben mein Vater, Alec und ich oft Ball gespielt, ganz im Sinne die
angefutterten Pfunde wieder abtrainieren. Ja das Taten wir jeden Abend... es war
richtig zu einem Ritual geworden... genau wie das ich fast jeden Abend zu meinem

Bruder ins Bett gekrabbelt kam, weil ich angst alleine im Dunkeln hatte.... naja
vielleicht habe ich das noch immer...

Ja Alec war wie ein Held für mich gewesen, die Rettung vor dem ertrinken... ich wollte
sogar manchmal so sein wie er... wenn da nicht diese eine Kleinigkeit gewesen wäre

die das nie zulassen würde...
Er war immer für mich da gewesen und ja... wenn unsere Eltern sich stritten löste er

meistens die Probleme...
Jedesmal wenn ich an Damals zurück denke zaubert mir die Erinnerung an die

Abenteuer mit meinem Bruder ein Lächeln auf die Lippen... doch der Gedanke daran
wieso es nicht mehr so ist.... bringt mich immer und immer wieder zum weinen...

Alles war so schön gewesen bis zu jenem Tag vor 4 Jahren... der Tag an dem aus einer
glücklichen, kleinen Familie ein Haufen Scherben wurden...
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